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Bon Ctilifcrnien.

DaS Damptschiff Onk.l Säm ist init
SVV Utjl) Tbaler und das Dampfschiff Pan-
ama mit 2.7v(j.t>(l<> 2 Haler Gold am l sten
Dec. von San Francisco abgegangen. Die
GoldauSfict ten auf den Winter waren nie
günstiger. Pieice's Mehrheit wiiv etwa
7(1t1l) Stimmen erreichen.

Acapulco ist am Dec. von eittem
furchlbaren Erdbeben heimgesucht werden,
durch welches eine Anzahl der grüßten Häu-ser in der Stadt zerstört ist. Die Stöße
dauerten bei Abfahrt deS CorteS »Och fort.
Der Schimmer deS brennenden Berges,
welcher tili Meilen rückwärts von Acapulco
liegt, würd.« vom Corte? am Nlen Dec, noch
deutlich gesehen. Zwanzig Häuser, über
»2vv.l>ll<> n erlh, sind in Acapulco gänzlich
zertrümmert. Das Fulton Hotel ist eines
der Gebäude, die beim erste» Stoße zusam-
men gestürzt sind. Glücklicher Weise ist
kein Leben dabei verloren gegangen. Ein
sehr heftiger Stoß, dem am folgenden Tage
mehre trichtere folgkcn, wurde amBten Sep,
gesuhlt.

Von den sind Nach-
richten bis zum 6ten November in San
Francisco ei«gega»qen. Am 4. Nov. Wa

ren zu bonvlulu I lk Walfischjäger im Ha
fen. Die Jahreszeit ist sehe günstig für die
Walsischjäger gewesen, Z>u Honolulu
glaubt man, daß mehr Oel gewonnen fei,
aIS in irgend einein Jahre zuvor.

Humboldt'« KoSm»».
Selten hat ein deuifches Werk im In.

und Auslande der wissenschaftlichen und
cultu,historischen Entwickelung der Zeitge-
nossen »inen so gewaltigen Anstoß gegeben,
wie Alexander v. Humboldt'S KoSmuS, die-
ser unvergängliche Schmuck für dcn Aer
sasser und das Land, das ihn. wenigstens
vorzugsweise, einen seiner größten Sühne
nennen darf. Vom KosmuS sind jetzt be-

reitS. vierzehn Uebeifetzungen in fremde
Sprachen erschienen, darunter vier englische.
Der vierte Band deS Original-WeikeS wird
demnächst erscheinen.

Cincinnati, 21. Dec. Gestern wur-
den hier von dem V. St. Marschall drei
Männer, Namens Chapin, der srühe
ren Firma Filley und Chapin. Schuhhänd
ler.) William Klssane, (von der Firma
Smith und Kissane, Schweinehändler) und
Chandler verhaftet. Sie find beschuldigt
auf falsche, von den Beamten des am ersten
Februar auf dem Mississippi verbrannten
Ereamers ?Martha Washington" unter-
zeichneten Frachtbriefe, Berficherungs Poli-cen ?schwindelt, dann das Boot angezün
det und dadurch den Verlust von 16 Men-
schenleben verschuldet zu haben. Noch 4
bis 5 Andere, die jedoch i» andern Theilen
deS LandeS leben, svllen in dieser Sache
verwickelt fein, und find für ihre gleichzeiti-
ge Ve,Haftung die nöthigen Vorbereitun
gen getroffen.

HoneS d a l e, 2(1. Dez. Ein hier heute
auSgkbrochenesß Feuer hat die Häuser des
Jsaiah Snvder und Streng in Asche ver-
wandelt. SnyderS Stohr war 25 (ItlllTha-
ler worth und nur ein Drittheil davon ist
gereitot. Streng? Verlust wird auf?ZSVV
geschätzt.

Geburtsländer der Bevölkerung.
Eines der interessantesten Ergebnisse dcs

Census, ist die Elassikallon der Einwohner,
nach den Ländern ihrer Geburt, welche Zu-
sammenstellung sich In No. 5 der, dem Een-
susberichte bevgegebenen Tabellen in au-
thenlischer Form sindct.

AuS dcn EensuSbcrichten crgiebt sich, daß,
von dcn freyen Bewohnern der Ver, Staa !
ten >7,73t»,7!)2 iin Lande, und 2.21V.8N8

rend die GebnrtSorte von 39.227 nicht auS

Die 2.2111. 898 AiiSländer, welche im I.
185(1 in den Ver. Staaten lebten, vertheil-
ten sich auf folgende Länder :

Irland
'

9M.712
Deutschland 57!! 225
England 27^,975
Britisch Auierika 117,790
Schottland 79 559 i
Frankreich 5t,91>9
WaleS 22.898
ZtuS andern Ländern 195.<>22

Total 2.291.8^8

Raub vermittelst (Chloroform.

Eine Neu - OileanS Zeitung erzählt, daß
Herr Morrell. ein sieißiger und achtbarer
Bürger deS StaatS Arkansas, sich am Bten
dieses an Bord des DampfbootS
Fanny Smilh auf einer Heiinreife befand,
und vier tausend Thaler in Banknoten bey
sich halte. Als er sich des Nachts zu Belle
begab, wendete Hcrr Morrell die Vorsicht
an, beyde Thüren seines Zimmers zu ver-
schließen und sein Geld in einem Gürtel zu-
nächst der Haut um dcn Leib zu binden.
Als er des MvrgenS erwachte, vernahm er
einen erstickenden Geruch in dem Zimmer,
welcher ihn beynahe erstickte. Er stand auf.
und als er die Thür untersuchte, fand er,
daß sie erbrochen war AIS er darnach nach
seinem Gelte sah. fand er, daß eS fort war.
Seine beyden Hemden waren aufgeschnitten
und der Güilel seines Inhalts en'leert wor-
den. Der verwegene Naub war ohne Zwei-
fel vermittelst Chloroform bewerkstelligt wor-
den.-(Volkbf)

Col. Bcuto» über tknba.
Col. Bcnton ist harr herans gegen den

Filibustir Veifuch.Ciiba an die Ver. Staa
ten zu schließen. Er belrachtet das Ulster-,
nehmen als einen Theil von dem großen!
Plane, eine südliche Republik zu bilden und
die aineiikanische Union aufzulösen. Er
nimmt an, daß der General - Capitän recht
that, als er dem Zahlmeister Smith die
Landung veisagte, unter obwaltenden Um-
ständen.?Der alleßenton zeigt viel ehilicbe
Männlichkeit und Redlichkeit dcs Charak
teiS, die dem republikanischen Gesetzgeber>
immer eigen sein sollten, und die dcn wah-
ren Staatsmann auszeichnen sollten vor dcn
Dcmagogcn. die seine Handlungen der Ge-
legenheit anzupassen strebt. Der Colonel
gehört zu den vernünfligen Demokraten und
hat schon bei mehreren Gelegenheiten ge-
zeigt, daß er Recht höher achtet als dic
verkehrten Maßregeln seiner Partei.

MorinoniömnS in Norwegen.
Die Mormonen sind sehr thäliger, Anhän

für ihre fanalische Sckle zu werben und sie
haben Mißionaiien nach fast allen
in Europa ansgesandt. Nach einer erhal j
lenen Nachricht aus Norwegen scheint ihnen,
aber ihr Treiben in jenein Lande eingestellt-
worden zu seyn. Ihren dahin
Mißionaiien wurde von einem Magistrat die
Anzeige gemacht, daß indem sie keiner von
der Regierung aneikannlen Religionsver-
faßung angehörlen, es ihnen nicht werde er- I
laubt werden weder öffenllichcn Gottesdienst
zu hallen noch zu laufen. AIS sie diese!
Warnung nicht achteten, wurden sie festge-
nommen und in daS Gefängniß cingefpeirt.
-(VolkSf.)

Die ersten drei Wochen in« (Kongreß.
Whig S.?Wir müssen etwas thun hin.

sichllich des Taiifs. Ein Ucbcrfchnß von
Fünfzehn Millioncn ist jetzt in der Schatz-
kammcr, und er mchrt sich laglich.

Demokraten.?lhr vergeßt. daß wir
in wenigen Wochen «>» daS Ruder der Re->
gierung kommen. Ueberfchüsse verursachen
uns niemals Kümmernisse. Es braucht!

»ichlS darüber verhandelt zu werden.
WhigS.?Oko! Aha! Ja. ganz recht.

Wir hatten diesen geringen Umstand ver>
gessen. Ueber dcn Ucberfchuß ist also schonso gut wie verfügt !

Visen-Fabrikation.
In Folge des bedeutenden SteigenS im

Preise des Eisens werden viele der Eisen-
werke, welche früher wegen den so sehr ge
sunkenen Preisen eingestellt werden mußten,
wieder in Thätigkeit gesetzt, indem das Ge-
schäft jetzt wieder mit Gewinn betrieben
werden kann. Es heißt, daß die Eifenwer
ke zu Safe Harber bedeutend vergrößert
weide» sollen, um sie für ausgedehntere Ge
fchäftc einzurichten, und daß vierzig neue
Wohnungen an jenem Ort in dem künsligen
Jahre errichtet werden sollen. Die bereits
abgeschlossenen Eontrakle für die Lieferung
von Eisen sollen hinreichen, die Werke auf
die drey künftigen Jahre zu beschäftigen.

Eine Klopfgeister-Conventlon
ward am Donnerstage im Maurer Tempel
zu Boston abhalten. ES waren etwa 2<l»
Personen anwesend. Auf den Vorschlag
eine Commlttee zurNominalion von Beam
ten zu ernennen, proponirte ein Herr To-
wusend, tast man et de» Geistern überlassensolle, durch a>:>v.'seiide MediumS dcn Vor
sitzenden zu bezeichnen. Aufein so mißliches
Erperiment wollte man sich indessen nicht
einlassen und erwählte auf ordinären, irdi
schein Wege dcn Hrn. Jonathan-Sussum,
zum Präsidenten. Ein Pfarrer Spear, las
eine lange Mittheilung welche ihm in der'
vorhergehenden Nacht von einer Geister-j
Convenlion geklopft war; ähnliche Akten,
stücke wurde von Andern producirt und
mit allgemeincr aufgenommen >
Unter andern, winden von Hrn. Hervel,auchEhiistus und die Propheten als Mo
dell Klopfgeister vorgestellt !

.Schwere
»>g Karrenladungcn geschlachteter Schweine
welche auf der Eisenbahn, von Eolumbu»
und Clcvkland, Ohio, nach Neu Yo.k ge-!
sandt wurden, verdarben auf dem Wege, u !
ginge» in Verwesung über, so daß sie ein
totaler Verlust sind. - >

Vorrrspondenz von Harrisburg.

Harrisb »rg. Januar Z.
Die Glieder beider Parthcien hielten Ver-

sammlungen heute Abend um Eandidaten
für Beamten zu nominiren. Die Locofo
coS stellten Wm, P. Schell, von Bedford.
für Sprecher des Hauses auf, der auch er
wählt werden wird, indem seine Parthei
eine bedeudente Mehrheit i» jenem Körper
hat. Die Whigs vom Haufe haben hinge
gen Charles W, Kelfo. von Erie, für Spre-
cher nominirt, sowie alle übrige nöthige Be>
ointen. Die Glieder des Senats werden
erst morgen ihre Äkoininationen machen, und !
da die Parthcie» itt diesem Zweige der Ge !
sehgebung beinahe gleich stehen, so wird eS
bei der Wahl von Beamten ziemlich ?teil"
hergehen.

Die Gouvernör'S Bolschaft ist zum ein'
senden fertig, und wird der Gesetzgebung
überreicht werden, sobald sie organisirt ist.
Sie soll sehr lang sein, und Manches em-
pfehlen wozu fein würdiger Vorgänger, W.
F, Johnst 0 n. den Fmidamcnlstein gelegt

i hat. Susquehanna.
Die Gesetzgebung dieses Staats

versammelte sich gestern zu Harrisburq.?
Im ..Patriot" wird alleS Wichtige erschei

' nen. was während der Sitzung vorgebracht
- werden mag.

Cvngreß haben wir heute
nichts WichliqeS zu berichten. Derselbe
hielt nur an vier Tagen der vorigen Woche
kurze Sitzungen »nv die Verhandlungen
drehten sich um uninteressante Gegenstände.

Viele Mitglieder halten sich nach ihren
respcklivcnHeinialhen begeben, um im Krei-
se ihrer Fami.lien die Tu,kies und anderen
Festtags-Braten zu verzehren.

YH-C ine llnje Thatsachen ist besser aIS ein

Thatsachen, die sich um jene unvergleichliche Zubeieilung
?Husland's Deutsches BlüerS, welches von Dr. C. M.
Jackson in Philadelphia bereitet wird?schaaren und seine

Vcrheirathet:
i Am vorletzten Sonntag Abend, durch den Chrm,
! Herrn Zelter, Herr Walter C. S m i t h. mit
! Miß A i» a n d a A. N e w h a r d. beide von dieser
> Stadt.

0 chjei tsk uche n ilbersandt, wofür wir dem

cheuder Beweis. Also noch Folgendes : '

lst ein trarrriges Geschick !
Aber paart sich Eins zum Andern,

In die^sonst so kalt-^Binst^.^"'
Labt die Herzen nie erkalten,

Euch und^lrtll-
- Am 2'isten December, durch den Ebrw, Hrn. Neitz,
i Hr. JameS D. A ck e r, früher von Lecha Cauntv.
! mit Miß E ni i t i n e K i n S l y. von Philadelphia.

!
?lni

H>i>- Brobst.)

r a K i st l e r, beide von Lynn Taunschip.
< Durch den Ehrw, Hrn. Jäger.)

Am 2Ss>en Dec,, Hcrr Robert Kincade, von

An, 28sten Dec., John M. Stock, mit Miß
Mab r> S, beide von S. WheithaN.

! Am lZVsten Dec., Herr Henryßitz. von Ost-At-
! lcniaun, mit Miß Kest ah Roß, von Hanover.

An, 2>cn Januar, Herr Andrew Beneder,
von Weisport, mit Miß Diana Snyder, von

j Am 29sten Dec,, durch den Ehrw. Herrn Vogel-
bach. Herr Milliam Keck. »>il Miß Em« Nne

. Lauer.
(Durch dcn tZheiv. Hrn. Bauer.)

Am sten December. Herr T i in 0 r h y R a u h.

! 2lsten Dec,, Herr Eli Noth st «i n. von

Gestor b e n t
A»> letzten Sonntag, in der Wohnung feine« Sohnes,

. in Longfchwamm Zaunschip, VerkS Co.,' an der Ausjeh-

auf deui Allentauner GolteSacker beerdigt, wobei der
Chrw, Hr. Vogelbach cine eittdruckrvolle Leichenrede
hielt, über Hiob 10, 22.

des Hrn. Lewis M. Engelman, uud Tochter des Hrn.
! Daniel Fried von dieser Stadt, in ihrem 29sten Se-
! benkjahre. Am daraussolgendeir 25sten wurden ihre

!! hinterlassene lteberreste dem Grabe ttbcrgeben, bei
! welcher Trauergelegenheit der Chrw. Herr Heb über
! Ev. Johannes, Cap, IS. und dcn letzten Theil des
l Msten Verse« ein- sehr trostreiche Rede hielt. Sie

j hinterläßt einen tiefgebeugten Gatten uud S klein« Kin-!
, der ihren frithen Hintrilt ju betrauern.

long. 2 J.rhr, und 24 !

(Eingesandt durch den Chrw. Hrn. Drohst.)
Am Iliien Deieiuber, im Lecha Caunty Armenhaus,!

G e 0 r g e F e n st e r 1» a ch e r, im 4Ssten Lebens-jähre.
s Am 24sten December, in Sangschwamm. Johann

W i l l i a m G e h rv, im »lsten Lebensjahre.
(Eingesandt durch dcn ?hrw. Hrn. Bauer.)

Am 27sten November, in West Penn, M a t i t d a,
Tochter von Daniel Rer. 2 Monat alt.

i Am 2ten December, in Ost Pean, Lianna,
Tochter von Stephen Laugenohr.ani Aickfiu?, 4 Jahre

Am 4ten December, in West Penn. Christian,
Mitler. an der Auszehrung, im Alter von 45 Jah-ren. 23 Tagen.

Am Sien December, ebendaselbst. Joseph N e ffan der Wassersucht. 47 Jahre, 2 Monaie alt.
! Am Ilten December, in Makoning. A lfred Sew-
! iS. Sohn von Lewis Gräber, an, Scharlachfieber alt
! 3 Jahr. 8 Monat, 22 Tag.

Am I2ren December. B e n j a m i n A.. ein an
dereS Söhnchen von denselben Eltern, am Scharlachäe.
ber, alt I Jahr. S Monate. 15 Tag. >

Jan. 5.
'

g

Zu verkaufe».
Ein vortrefflicher Weißeichen Wellbaum

ist zu verkaufen bei dem Unlcrschricbenen in
Macungie, Lecha Caunty.

lameö Weiler.
Januar Z>. nq!Zm

Au Laud Stohrhalter.
Unterzeichneter bat cine Quantität Bri

tisch Lustre. (Ofcnschwärze.) von voizügli
eber Qualität, welche er an dcn billigsten
Philadelphias Prcißen beim lttioß oder

Dutzend verkauft, an feinem Stohr, nächste
Thüre zur Post-Olsice, Allentaun.

Benjamin LandiS.
Januar 3. Im

Verlangt!?Etil guter Küfer
mit Familie, um selbst zu arbeiten und an-

dere Arbeiter in der Anfertigung von Flour
Barrels zu beaufsichtigen. Keiner, der
nicht ein guter Arbeiler ist, braucht sich zu
melden ; ober einem der sein Handwerk gut
versteht, wiid fortwährende Arbeit und gute
Bezahlung garantirt.

Pretz, Gnth und So.
Allentaun. Januar 5. Im

Trexlerötaun Postamt.
Folgende Briefe blieben während dem

letzten Viertel in dem TrcxlcrStaun Post-

Andrew Foster, Joseph Larich, Henry
Fenstermacher. Mr. M Freidenberger. Leo
pold Hirsh. Leopald Hirsh, Owen Boitz.
Emeline Poh, Henry Bohamcister.

Gideo n Yod e r, P. M.
Januar 5, nq3m

Vierteljährige Briefliste.
Eine Liste der Briefe welche am Zlsten

December, >852. auf dem hiesigen Postam-
te liegen geblieben sind :
. Samuel Achter, Henry ?. Blitz. David H. Borß,
John Barnabas Daniel Brown, laeeb Bast, Peter
Balkum Elias Baker, Anna Berner, Mar« An» Bei-
set, Mr. und Mrs. Berger, George H. Coplin, M.
Croud, Joseph Clewett, jr,, Abraham G. Clemriier,
Sclonien Deite,

George
Darren, Cd-

nauer, Betfried Geihring, John Groß, jr.<I. H. Helf-
rich, I. Hwer, Capt. C. T. Hev, Jacob Hoffiiiq»,
Harsh und Clagtor, Joel Haas, Jos pk Huber, Adam >

Klepper, Moses Cain, AhomaS Knappcnberger, Henry
Knanp, Andreas Keeb, Jonas M. Koch, De». Kuhns,
Dewalt Kuhns, Louisa Klein. Carelina Kleckner. Sa-

rah Anna Kudenbarer, Milliam Laras. I. und D.
Saurv, AineS Mitter, David Meyers, Jos. P. MierS, i
laeob Miller, David Mill, George Mover, Joseph!
Minnich, Jacob Newkard, Daniel H. Newhard. Ro- j

Nonnen,acher, JameS Ocker, David Orford, Reuben!
OSman, Joseph Peternian, C. W, Rauch, Albert Reck- '
naget, Stephen Ritter, Henrietta Rtichaid,?eena R>i»-

iniah Smith, iveorge Snvder, George Snyder, Slaqg
! und Witt, Theodore Stagg, Moses Short, Jos. Shif-,
s.-rt, Joslnia Siegfried, Janie« G. SpieS, Jac. Sper-

Maria E Hornbeck, P. M.
Januar 5, 1853. *3m

Wöchentliche Bricfliste.
j Abend im AU-ntauncr Pcstanit liegen blieben:

! Zehn Albright 2, Ich» Aineg. WiNiam Barisferd,
lek» Biery, sr., John Bier?, Maitiia« Blaich, Sam-

I uel Brown !i, William Bernds, Samnct I. Berger,
' lVeorge Bohen, I. P. Becker, I, B. Brobst, Franci«

Busso, lolm Bowersor, John Buchecker, I. W. Bau-

! Tkristia» ü)ulk, Mrs. Anna Daudei», M><>. Sarah
D.shler, Mr. Fatzinqer, A. A. WiNiani F»s-
seluian, losepb Faust. George Focht, Joseph Funk,!

i John Zulliuer, S-nrnd GreP, Philip S. Geifert, Joseph !
iyangewere, Samuel Are?, John Geod, Thoinab >Sin-

> kinger. Jacob Groß, Mrs. Sarah Gangewer, Elija

j Good. Molilda Giep, Ch.irle« Harman, At>olxh Hoff.
! man, Henry Hart 2, Capt. Atam Hccker 2, Samuel
! HaaK, Wm. Hiltel, John Hinkte, Lüchard Henning,

! Pierre, P, Qnast M. Sioeter, Rudi,'.
I Charles Reichet, Daniel Ritler, Peter Remmet. Sai».'

, uel Roth 2, George Rosenberger, Henry Stettler, Geo.
Tnvder, Conrad Stehe, L. Shafer, Daniel A. Scholl

David

inee 2, Alexander Weaver, Charles Seeland, Samuel
Weil, I. Wind, Peter s!>olie, ?lbral'ani Aellis, D.
Moung, Reuben HonIS, Seloi»on Vingling, J«h»

Maria E Hornbeck, P. M.

JnryListe
für dcn laiillar IBSZ.

Virand-Inrorö.
CharleS K.ck, Salzburg.
George Brobst. Alienton N.

David Folliriiler, Lnnn.
Jacob Greenkwalt. W.issenburgi.
Ja»>es Kleckner, Noiihampton.

Jacob Eckspelle», Salzburg.
Thomas Fahinger, Nordireiihall.
Reuben Lentz, to.
David Beiiner. Weissenburg.
I. Tilghmau Kleppinger, Nvrthamplon.
Thomas Weaver, Allenlown.
Marti» Kcweier, Salzburg.
Francis Schwartz, Obermilford.
William Jone?, do.
Charles Seider. H'anover.
Joseph Allentown.
Jacob Heide», Heidelberg.
William R. Atteger, Ha'ncve?.
Peter Newbard. Allentown.
Hcnrv Siniih, Heidelbeig.
Charles Tierler, AUcntoivii.
Joseph Line. Salzburg.
CharleS Saeger. Alleniown.
Jam>S Weiler, Niedermacungie.

Pcttit Jurors. Erste Woche.
Charles Bachinan. Waschingt^>n.
John Smith, Lowhill.
David Ebeihard, Sudwhciihall.
Fitdench Sigmund, Obeimilford.
David Lyn».
Jonas Mertz. LowhM.
Jacob Slemmer, Allentown. «

Samuel Boitz, Siidwbeiihall.
! Jacob Holben. Heidelberg.

John Shantz, je, Nordwheilhall.
David Rudy, Wafchington.
Joseph Wittnia». Obersaucon.
Edward Kern. NordwheilhaU.
Aaron Eisenhart, do.
Charles Branß, Norihampton.
Charles BurkhaMr. Obermilford.
George Muß. Weifenburg.
Jacob Nemcly, Wafchington.
H. F. Marsteller, Nieteimacungie.
Äkathan Laudenschlager, ?lllenlown.
A, G, Renninger. do.
Tilghman H. Good, do.
Joseph Trerler. Niedermacungie.
Solomon Groß. Allentown.
Godfrey Peter, Heidelberg.
Samuel Savlor. Hanover.
John O. Co??. Allentown.
Charles Scholl, do.
M. D. Eberhard, v->.
George Lucas, do.
BoaS HauSwan, Wafchington.
John Flerer, Salzburg.
Joseph Eberhard. Nordwheithav.'

>. Daniel Brobst. Lynn.
Samuel McHose, Hanover.
Daniel Henninger, Südwheithall.

Zweite Woche,

Jacob Marks. Niedermacungie.
Wm. D. Dillinger, Obermilford.
John Haqenbuch, Allentown.
Christian L Knauß. Nordwheithall.
George Blank, jr.. Obersaucon.
George Keiper, Allentowu.
John Deichman. Nordwheiihall.
Peter Romig. Niedermacung«,.
Henry Ritter, Salzburg.
Aaron Dubbs, Obermilford.
William T, Krämer. Obermilford.
Henry B Person. Obersaucon.
Charles Wagner. Allentown.
Reuben Frantz. Nordwbeithull.
LeniuS Krainlich, Weissenburg.
Frederick Knauß. Heidelberg.
Wm. Rolin, Hanover.
Charles B, Weaver. Obersaucon^.
Samuel Snyver, Lynn.
JameS F Kline, Allentown.
Peter NboadS, jr>. Südwheithall.
Charles Brader, Allentown.
Jacob Wenner, Niedermacungie.
Jacob E. Zimmerman. Lowhill.
Tilghman Stattler, Allentown.
Stephen Barber, do
Jonas Diehl. Lowhill.
Nathan Peter, Nordwheithall.
Jonathan Marks. Südwheithall.
Silas Ott, Obeimilford.
Daniel Fiy^Hanover,
Wm. Saeger, do.
lesse Uebcrrotb. Salzburg.
Jacob Gnm. Weifenburg.
JameS Trorell. Südwheithall.
Joseph Huffort, Salzburg.

Hollo Schützen, aufgepaßt!
' Mittwochs den lÜtenJaN'

uar, 185A, soll am Gasthaufe
! von A a r o n G u t h, in S.

Wheiihall, Lecha Caunty. ein
Scheibenschießen auflvv!
Schritt mit Kugeln aufgelegt l
gehalten werden, für Etwas

> /- «ö^rrolür
Mancher schon nach Eati.

fornta gegangen»
wozu alle Schützen in der
ganzen Umgegend eingeladen

sind. Man kann sich aber darauf verlaßen
daß da scharf geschoßen wiid, und wer den
Nagel nicht streifen kann, der hat gewiß
keinen Trubel seinen Gewinn nach Hause
zu schleppen.

Viele Schütze».
LcA'Am Abend wird der alte Hugh

L i n d s a y mit seinem ?S ch oh." sammt
jdem ?alten HanS" gegenwärtig scm,

Januar 5. nq3m

Brigade Befehle.
k! Die Compagnien, bestehendaus dem ersten Cavallerie Ba

taillon, nämlich, der Capitaine
Ruch, Schlauch, und Friedrich,
werden sich an ihren verschiede

t Nen ..Head Quarters" versam
M / mein, am Samstag, den 29sten

Januar, zwischen den Stunden
von I und 4 Uhr, für den End.
zweck eine Person zu erwählen

um die Stelle zu füllen die durch die Resig
nation deS Maj. Joseph Steck el, von be
sagte», Batallion, vacant wurden

Die Beamte» werden gebeten die Re
turns in gehöriger den Brigade
Inspektor einzusenden. *

Amoö (»ttinger,
Jn».'.kicr der Lren Brig., 7re D»>>. P. x.

Januar 5. nqZm

P»rotlamatlon-
Sintemal der Achtbare Wasch?

McUartncy. Dichter in den'
verschiedenen Court,» von Common
vom diilten GenchtS Bezirk, b.st.heuv
aus den Caiinties Norlhanipton und Leel a,
im Staat PennsyloanieN, kraft feines Amte»

! Presidentrichter der veifci i,denen 6ouiten
! von Oyer und und allgemeiner
Gefängnißerledigung in besagten CannticS;

! und Jacob und Peter Haas,
EfqrS . GehülfSrichter dei Courtcn von
und Terminer und allgemeiner GefäNgilis,.
Erledigung für die Richtung von Haupt' ünlt
andern Verbrechen in erfagtem
ihren Befehl an mich gerichtet haben, woini
sie Court von'Oyer und Teimltter und
vierteliähiiger Sitzung vcn PIeSÄ
«»beraumen, welche q.haltcn werde» soll iit

> der Stadl Allentaun, für das Cannty reche,
auf den

letzten Montag in, Monat Aeniuar,
"1853, welches de, 31 ste Tag V«e besagtes
i Monas» ist, und welche zwei Woch?» dauert

So wnd hiermit Nachiickt gegeben, äil
alle Friedensrichter und Coriltabel'inneihalö

iSeS besagten CauntyS von Lecha. daß s>>
und daselbst sich in eigener Person rtiis

< ihren Rolls, Records, Inquisitionen tin<
einzufinden haben, um ihrei<

Pflichte: vor ersagter Couit abzuwarten".
Desgleichen werden auch alle diejenigen,

! welche gegen Ges.tngciie in dem Gefängnis
des Cauntys Lecha a.'ö Kläger oder Zeugen
aufzutreten haben. be«;achrichtigel, daß sit
sich alldort und daselbst einzusinken haben,
um dieselben zu prosequinn, wie es ihnevl

i Recht dünken mag.
Begeben unter meiner Hand, in der Stadt

?lllentaun, diesen sleii Tag Januar, im
Jahr unsers Herrn >Bs!j.

Golk erkalte die Republik.
Joseph F. Neuhard, Scheriss,

Jan. 5. 1852. neM

Verhör^Liste
sür den Januar Termin, 185?.

Erste Woche.
John Wagner gegen Rebecka Wagner.
I. W. Anspach und Co. gegen EharkcS

Klein
! William I. Kaul Aegen Solomon Fogel.

Hiram Heil gegen Henry Koch.
Hiram Heil gegen Solomon Koch.
Ja der Sache deS Beiichts von Audito-'

ren von Wiiss.nburg Taunfchip.
George H. Reber gegen Hen. Eisenhard.
Valentine Geist gegen Samuel und Ea?>

thaiina Schaffer.
Zweite Woche.

Jonathan Dewall gegen Friedlich W.
Nagel.

Stephen BaViet und Eo. gegen Jerem?-
aS Ritter.

Heniy Bär gegen JameS K. Mosfer.
Peter Kurtz's Exetutoren gegen JoshVci

Fry.
Die Commißioners von Lecha Caunlh

gegen Wnrknecht und Smith.
Otto William Meißner gegen HaaZ ünd

Nenmeyer.

Peter Dankel gegen ThomaS Eisenhatk.
In der Sache des Berichts von Audito-

ren von Wcifsenduig Taunschip,
George Neidenauer gegen lesse Knauff.
Philip und Sebastian Blaidle

Teorge Scballer, jr.
Lharles Moyer gegen Conrad Weil.
Ferdinand Berkemoyer gegen Daniet

Rer.
John Tieichler gegen Jacob Zimcrmai^
Cor und Boughton gegen Thomas 6.

Tinkinger.
Moses M. JoneS gegen Edmund Mor-

ris.
William HoalS und Frau gegen JohA

Wolf.
F. E. TamüelS, Proth.

Januar 5. n<fbE

Cdward Stettler,
Schneider in Allentatt^/

Bedient sich treferTe-
fH legenheil feinen

den und dem geehrki»
i!» Publikum die Anz«iz«

iL-iL zu Mäche», daß erdt»

Y j Schneiderst
!< eben wieder begomiti»

s < t hat, und zwar in sem
- neuerbautenHaufede«

Peter Weikel, gerade
unterhalb dem alten Bankhaus?,inderAllen
Straße, allwo er bereit ist

Jede Art Herren Kleids
auf die beste Weise, nach der neuesten Mode
und auf d'«e kürzeste Anzeige zu verftrligen.
Da er s?e Londoner, Pariser, Ncuyorftr und
Philadelphier FäfchionS regelmüßig erhält,

! so kann er dies mit Gewißheit versichern.
Er fühlt versichert Alle und Jede, die ihi»

mit ihrer Gunst beehren, vvllkomnien befrie-
, digen zu können, und iudem er dleS zu thu,»

! versprichl, dankt er auch seinen alitn Kunde»
für die ihm bereits erwiesene Gunst, und
hofft auf e'.ne Fortsetzung dttstlben.

Sein» Pftjse sollen billig und da alle
ArliM unter seiner clgendn Aufsicht gemacht
»«"den, so ist er im Stande dafür qut zu
st'.yen.

Dcc. l. 1852, nq?iv^

William Marx,
Rechtsgelehrter,

Nllentaun; tsanntv,
Office in der Hamilton Straße, ru» halbe»

Square westlich Vom Courthaus. i» den»
von I. D. Lawctll, El'q., bewoh»tci» Haufe

nqBm
Treichlereville Poßamt.

Folgende Briefe wähivH den»
letzten Viertel im Trj/>chlt»S»ille
liegen, nämlich: /

George Cnste.d. I. Robinson,George lone'S K?n, Jacob Keiler
John Sensingen T>,omaS R°l°nd Hm '»
<k>antz. John Reu 5 Cha.les Ix,-.?

Wil.'rick, Tbomafon^Whirt.John RobcitZ, Danjel P«t?.
'

Danicl '

John Trelchler, P. MJanuar 5.
'

uqkn

Die Märkte.
Allcntau»er Marktpreise.

Flauer (Barrel) Oö t>9l
Waij-n(B»uschcl). I 99^
Welschkorn .... 99!
Hafer, !tö

'. 59
Eier (Dutzend).. 19

> Butter (Pfund) .
. 18

! ttnschlitt. ...... ?

Schmalz . 19

MachS . 22

, Schinkenfleisch ... >2

l Seilenstücke t9
! Aep.-Whiskev(tSal) M
l Roggen-Whisken. . 29
' Hickory-H-Ij(Klaft.) 4 59

l Eichen-Hol,
Steinkohlen (Tonne) ü txi

' 8yp«........ 4 sl>

Kaston Marktpreise.
Fla»er,s99?Waizcn. I 95?Roggen d?8 ?Wetsch-

k«rn,92 ?Hafer, 49?AachSsaamen, I 25?Kleesaa-
»rcn. 4 59?Timothrsaainen, 3 99 Butter. 22
Eier, 29?SchweinesIeisch,I5?Whiskey, 27?Hickory-
holj, 5 99?Eichenhol,, 4 99?WypS, 599.


